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Karl Imfcltl j"

Karl Einfeld hat uns letztes Jahr verlassen. Als Maschineningenieur
und Assistent von Prof. Dr. A. Stodola zog er nach Ahsehlul.i seiner
Studien an der FTII zu unserem Freund und Uluhhruder Pfenninger
nach München und half ihm am Aushau der Melnis-Pfeiminger-
Dampflurhiue.

Damit erfolgte auch sein späterer Uehertrilt in die bekannte
Maschinen- und Lokomotivfabrik Mafl'ei in München und Perlin
und nach deren Fusion mit Henlschel nach Berlin und Kassel als

» Oberingenieur und technischer Leiter.

Nachdem er zufolge der Veränderungen in Deutschland in die
Schweiz zurückkam, war er hier als Direktor hei Saurer in Arhon
talig, ohne sich indessen an die ihn beengenden schweizerischen
Verhältnisse wieder gewöhnen zu können.

Nochmals zog er nach Deutschland, erkrankte schwer, um, in die
Heimat zurückgekehrt, in Zürich in seinem 63. Altersjahr endgültig
von uns Abschied zu nehmen nach jenen lichten Höhen und Firnen,
von deren Bezirk kein Wandrer wiederkehrt.

Karl Inifehl war zeit seines Lehens durch die schwere Tragödie
am Matterhorn körperlich behindert durch die Verstümmelung eines
FuBes, der er mit einer selhsterfmulenen gefederten Prothese mutig
und geistreich begegnete.

Kein Uneingeweihter konnte ahnen, wie tief sein Schicksal seelisch
und körperlich sein Lehen lang mit den Naturgewalten des
Hochgebirges durch die tragische Sehicksalsnaehl auf dem Uipl'el des
Matterhorns verknüpft war und blieb.

Nie hat er hiervon auch nur den Hauch eines Schattens zu
erkennen gegeben, und mit männlichem Mut und menschlicher Uröl.le
trug er das ihm durch die Berge auferlegte Kreuz his au sein Faule.

Fr war in des Wortes vollster Bedeutung ein wahrer Freund und
Uluhhruder des AAUZ, der nicht nur in Freuden, sondern durch
schweres Leid mit ihm und uns verknüpft bleibt.

Ihm, dem durch die Berge geprüften und geläuterten Freund und
Uluhhruder Karl Imfehl, wollen wir stets ein treues Andenken
bewahren. Adolf Hrüdorlin.
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